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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Skora, 
der Konvent evangelischer Theologinnen in der BRD e.V. hat sich auf seiner Jahrestagung 
vom 20. bis 23. Februar 2011 in Augsburg unter dem  Thema: 
 

„Der lange Schatten der Vergangenheit – 
Wie begegnen wir rechtsextremem Gedankengut und Parolen in Kirche und Gesellschaft?“ 

 
auch mit den ausländerfeindlichen Übergriffen in Hoyerswerda vor 20 Jahren beschäftigt. 
Mit Sorge beobachten wir, dass rechtsextremes Gedankengut  bis in die bürgerliche Mitte 
unserer Gesellschaft  hinein reicht. 
Wir erwarten, dass Sie als Oberbürgermeister deutlich machen, wie Sie in der Verantwortung 
für Ihre Stadt rechtsextremem Gedankengut entgegen treten und zu vielfältigen Aktivitäten 
gegen Rechtsradikalismus ermutigen, sie fördern und bündeln. 
Dazu ist es notwendig, dass Sie an der Spitze aller demokratischen Kräfte in Hoyerswerda 
den zu befürchtenden Neo-Nazi-Aktionen entgegen  wirken und die Aufarbeitung in der 
Bevölkerung voran bringen. 
Auf diese Weise können Sie ein positives Image Ihrer Stadt in der medialen Öffentlichkeit 
erreichen. 
 
Dafür wünschen wir Ihnen die Kraft Gottes, Mut und Entschlossenheit. 
 
 


